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Liebe Skifreund*innen,
liebe Mitglieder des Ski-Club Kandel,

es ist kaum zu glauben, aber schon wieder ist 
ein Jahr vorbei. Die Zeit vergeht wie im Flug. 
In der Jahreshauptversammlung 2022 fanden
Neuwahlen der Vorstandschaft statt, wobei der
bestehende Vorstand komplett wiedergewählt
wurde.
Zu unserer Freude ging dann erst einmal alles
wieder seinen gewohnten Gang. Der Brettle-
markt und das Nordhangmähen fanden wie ge-
wohnt statt, was ohne die vielen helfenden Hän-
de nicht möglich gewesen wäre, vielen Dank
an alle Teilnehmer*innen.
Leider konnte aufgrund der Stadthallen-Sanie-
rung keine Skigymnastik für Erwachsene und 
Kinder angeboten werden. Die Senioren hinge-

gen trafen sich immer
mittwochs unter der
Leitung von Annette 
Sautter in der Kastel-

bergschule. Aktuell sind wir auf der Suche 
nach einem engagierten Trainer oder einer 
Trainerin, der/die ab Herbst 2023 die Skigym-
nastik für unsere Senioren und Erwachsenen 
durchführen möchte. Eine entsprechende Wer-
beanzeige wurde geschaltet. Natürlich würden
wir uns über eine vereinsinterne Lösung sehr
freuen. Bei Interesse oder Fragen steht die 
Vorstandschaft gerne zur Verfügung.

Im Dezember 2022 ging es dann für die Ski-
schule zur routinemäßigen 2-jährlichen Fort-
bildung ins Pitztal. Diese fand wie die Jahre
zuvor, wieder zusammen mit unseren Freunden
von der SZ Kollnau statt. Und dann begann das
Warten auf Schnee. Die Skikurse an Weihnach-
ten und Neujahr waren sehr gut gebucht, doch 
leider wollte es Petrus diesen Winter nicht so
mit dem Schnee. Wir mussten leider die ersten 
Kurse absagen. Alle Schneesportbegeisterten, 
egal ob Ski, Snowboard, Schneeschuh oder 
Schlitten, mussten Geduld beweisen – jedoch

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des Ski-Club Kandel

Freitag, 10. November 2023, 19:30 Uhr
Gasthaus Altersbach

(vorläufi ge) Tagesordnung
 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 Berichte der Ressortleiter*innen
 Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung der Kassenführung/Entlastung der Vorstandschaft
 Ehrungen
 Wünsche und Anregungen

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Ski-Club Kandel e.V. Waldkirch
Der Vorstand

Dirk Fackler, 1. Vorsitzender
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  Das Vorwort
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nicht allzu lange. Im Ja-
nuar ging es endlich los
und es konnten viele 
schöne Wintersportta-
ge auf dem Kandel bzw. 
im Schwarzwald statt-
fi nden. Die Skischule 
und die Skisportschule 

konnten ihre  Kurse anbieten und waren rasch 
ausgebucht. Auch haben wir diesen Winter neu 
geführte Schneeschuhwanderungen angeboten,
die sehr gut angenommen wurden. Auch haben 
wir wieder die Vereinsmeisterschaften geplant,
diese mussten jedoch leider abgesagt werden,
da der Schnee nur wenige Wochen auf dem 
Kandel lag.

Unser Verein ist wieder einmal mit vollem Bus 
zu einer Familientagesfahrt nach Grindelwald 
aufgebrochen. Zwei zusätzliche Skitagesfahr-
ten nach Grindelwald fanden sogar statt – je-
doch nur für Kinder. Insgesamt sind 51 Kinder 
und 17 BetreuerInnen aus den Reihen der Ski-
schule im Einsatz gewesen.

Im Großen und Ganzen würde ich sagen, wir hat-
ten einen schönen, abwechslungsreichen jedoch
zu kurzen Winter. Nachdem der Winter vorbei
war, haben wir uns auf die anstehenden Som-
meraktivitäten konzentriert.

Unsere MTB-Trainer unter Leitung von Roman 
Schlosser haben sich abgestimmt, ab wann Sie
wieder aufs Rad steigen und die Kids auf den We-
gen durch den Wald jagen werden. Im Mai star-
teten unter der Führung von Christiane Schmidt 
und Hans Ritter die  Schwarzwaldwanderungen. 
Für unsere Kids konnten wir im Juni wieder 

einmal die Wasserski-Bahn auf dem Tunisee re-
servieren, wo alle sehr viel Spaß und an den
Folgetagen schwere Arme hatten. Parallel fan-
den unter der Leitung des Skiverband Schwarz-
wald mehrere Tagungen statt, bei denen es um 
das Thema „Zukunftswerkstatt“ ging. Unser Ver-
ein war hier mit 2 Personen stark vertreten, 
wenn man sieht, dass der restliche Skiverband 
gerade einmal 40 Personen dafür gewinnen 
konnte. Es wurden 8 Themenfelder ausgearbei-
tet: Vereinsberatung, Kommunikation, Verbands-
struktur, Sportentwicklung/Breitensport, Nach-
wuchsförderung, Infrastruktur, Ehrenamtsarbeit
und vor allem Mitgliedergewinnung. Resümee
war, dass unser Verein in einzelnen Bereichen
im Vergleich zu anderen Skiclubs gut bis sogar
sehr gut aufgestellt ist. Ich denke, wir können
gut und gerne erhobenen Hauptes in die Zu-
kunft schauen. Am 24. Juni hatte der Schwarz-
waldverein zur Sonnwendfeier eingeladen. Die-
se fand statt, jedoch aufgrund der Trockenheit 
etwas anders als wir das gewohnt sind. Denn 
statt  eines großen, mächtigen Feuers, durften 
leider nur kleine Teelichter in Gläsern aufgestellt
werden. Im kommenden Jahr wird wieder der 
Ski-Club die Sonnwendfeier ausrichten, hoffen 
wir mal auf bessere Voraussetzungen.

Unsere nächste Jahreshauptversammlung fi ndet
am Freitag, den 10.11.2023, im Altersbach statt.
Wir freuen uns hier auf eine große Beteiligung, 
gute Ideen und offene Gespräche.

Uns allen wünsche ich einen guten Skiwinter 
mit wieder ordentlichen Schneeverhältnissen 
auf dem Kandel.

Dirk Fackler
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Anlässlich unserer Jahreshauptversammlung 
am 28.10.2022 in der Kandelkulinarik wurden 
langjährige Vereinsmitglieder und die aktive 
Tätigkeit in der Skischule geehrt.

30 Jahre Mitgliedschaft
Petra Backenecker, Doris Ohrem, Benedikt Frank,
Martin Dittrich, Alfred Steck, Hans Ritter, Phi-
lipp Öschger, Thomas Becherer

40 Jahre Mitgliedschaft
Gerhild Haverkampf, Tina Glaser, Brigitte Cy-
bulla, Elisabeth Steinmann, Maria Allgeier, 
Heinz Triebsch, Ulrich Steinmann, Stefan Scholz,
Thomas Kräter, Klaus Haverkampf, Frank Gers-
pacher, Ulich Binder, Franz Birkle, Roland Beh

50 Jahre Mitgliedschaft
Franziska Viesel, Renate Lehmann, Clemens 
Gütermann, Rainer Viesel, Ralf Ebner, Hubert 
Klar, Heinz-Peter Berndt

60 Jahre Mitgliedschaft
Karlheinz Blattmann, Peter Schleinzer, Martin 
Vetter, Martin Frick, Leonhard Ganter, Sibylle 
Hauck, Christine Löffl er, Karl-Heinz Wehrle

70 Jahre Mitgliedschaft
Rolf Beiser

80 Jahre Mitgliedschaft
Irmingard Auer

10 Jahre Skischule
Jana Hacker, Simon Neuhaus, Anna-Maria 
Rombach

20 Jahre Skischule
Erik Müller

30 Jahre Skischule
Martin Dittrich, Frank Viesel

40 Jahre Skischule
Thomas Viesel

Auch gratuliert der SC Kandel e.V. nochmals 
all jenen, die im zurückliegenden Jahr einen 
runden Geburtstag feiern konnten.

  Ehrungen im Ski-Club Kandel
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  Nachruf: August Wintermantel

1988 wurde August Wintermantel für seine be-
sonderen Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt, 
denn nicht nur in sportlicher Hinsicht prägte er 
das Vereinsleben. Zum 90. Vereinsjubiläum wur-
de ihm für 40 Jahre aktive Mitarbeit in der 
Vorstandsschaft gedankt. Laut dem damaligen 
Vorsitzenden Manfred Spindler galt er im Kreis 
der Vorstandskollegen als Mittler und ausglei-
chende Person. 
Über die Jahre durfte August Wintermantel alle
Ehrungen, die der Club seinen verdienten Mit-
gliedern spenden kann, in Empfang nehmen. 
Erst im letzten Jahr konnten wir ihm eine im 
Verein nie zuvor ausgesprochene Ehrung zuteil 
werden lassen. Wir ehrten ihn, coronabedingt 
nachträglich und im kleinen Rahmen, für sei-
ne 80jährige Mitgliedschaft im Skiclub Kandel.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. Den Angehörigen gilt unsere auf-
richtige Anteilnahme.

Der Ski-Club Kandel musste in diesem Jahr von
seinem Ehrenmitglied August Wintermantel 
Abschied nehmen.
1941 trat August im Alter von 15 Jahren dem
Skiclub bei. Recht schnell trat er vereinsintern 
bei Slalomrennen an und gewann 1944 den 1. 
Großen Kandeltorlauf am Nordhang. Damals war 
dieser ein namhaftes internationales Rennen 
und galt als sportlich schönste, steilste und 
schwerste Torlaufstrecke im Schwarzwald.
Neben dem Torlauf übte er auch den Skilanglauf 
aus und trat insgesamt neunmal beim Schwarz-
wälder Skimarathon an, überwand dort eine 
Strecke von 60km.
Im Alter von 80 Jahren ging August noch mit 
auf die Gamsalp bei Oberdorf und wurde nach 
dem Aufstieg von seinen treuen Wegbeglei-
tern mit Applaus empfangen. Insgesamt hat 
er in den vielen Jahren an 58 von insgesamt 
60 stattgefundenen Sommerbergtouren des SC 
Kandel teilgenommen.

GE-
DEN-
KEN.

WIR GEDENKEN ALLER IN DIESEM
JAHR VERSTORBENEN MITGLIEDER.

UNSER
GANZES

MITGEFÜHL
GEHÖRT
IHREN

FAMILIEN.
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Was für eine Saison…

Ein Winter,  so durchwachsen, dass er uns die
letzten Haare vom Kopf gefegt hat!
Aber hey, wir haben das Beste daraus gemacht 
und uns mit unserem wunderbaren Team durch-
gekämpft.

In diesem Jahr durften wir insgesamt 91 Kinder 
in unserer Skischule begrüßen. Und das, ob-
wohl nur zwei Wochenendkurse stattgefunden 
haben. Am ersten  Kurswochenende konnten wir
es 43 Kindern ermöglichen sich mit den Bret-
tern, die die Welt bedeuten, vertraut zu machen
oder sie noch weiter zu erkunden. Am zweiten 
Kurs-Wochenende waren es sogar 48 Kinder, die
sich bei teils windigen Böen auf die Bretter 
wagten.

Apropos Wind und Wetter
Der liebe Wettergott hat sich wohl einen Scherz
erlaubt und uns nicht so viel Schnee beschert,
wie wir es uns gewünscht hätten.
Aber hey, vielleicht schult der DSV ja in Zukunft 
auch angehende Gras- und Sommer-Skilehrer?
Eins kann ich euch sagen, auch dafür wären wir

gewappnet. Denn Wintersport ist ein Gefühl und
eine Leidenschaft, welche auch in schlechten 
Wintern ein Feuer entfacht.

Ein ganz besonderer Dank geht an unsere Ski-
lehrer, die auch den wildesten Ski-Anfängern 
das Gefühl von Sicherheit und Freude vermit-
telt haben. Natürlich möchten wir auch den 
Liftbetreibern der Kandellifte einen herzlichen 
Dank aussprechen. Ihr habt nicht nur die Kin-
der und uns nach dem Skitag in eurer Hütte 
bestens versorgt, sondern auch euer Bestes ge-
geben, um unsere Skikurse am Hang möglich 
zu machen!

Wir sehen uns demnächst auf den Brettern!
Ein dreifach kräftiges Skiheil ...

Das OrgaTeam der Skischule

Skischulbericht
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  Generationswechsel in der Skischule
Mit der Wahl von Dirk Fackler und Carolin Ruf
zum 1. und 2. Vorstand wurde bereits der Grund-
stein für einen Generationswechsel in der Lei-
tung der Skischule gelegt.
Und nun soll es auch offi ziell soweit sein:
Wir freuen uns sehr darüber, dass Hannes dem

Orgateam erhalten bleibt und nun künftig zu-
sammen mit Dennis und Philipp die Geschicke 
unserer Abteilung leitet.
Wir wünschen dem Orgateam für die gemein-
same Arbeit viel Erfolg und immer so viel 
Schnee, dass alle Kurse stattfi nden können.

Hannes Stratz
29 Jahre

Motivation
Kindern und Jugendlichen durch die Vereins-
arbeit der Skischule das Erlebnis Skifahren 
näher bringen.

Hobbys
Skifahren, Mountainbiken, Wandern, Motorrad/
Enduro fahren, gutes Essen

Philipp Streich
24 Jahre

Motivation
Das Lebensgefühl Skifahren an die nächste 
Generation weiterzugeben und möglichst 
vielen die Freude daran zu vermitteln.

Hobbys
Skifahren, Fahrradfahren, Musik machen, 
CrossFit und Boxen

Dennis Dittrich
24 Jahre

Motivation
Möglichst vielen Kindern und Jugendlichen 
Spaß und Freude am Schneesport zu vermit-
teln.

Hobbys
Skifahren, Rennrad fahren, Mountainbiken, 
Laufen, Musikkapelle
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Am Samstag, den 21.01.2023 hatte das lange 
Warten ein Ende. Auf dem Kandel lag endlich 
genug Schnee, so dass der Skilift von Martin Dold
am Kaibenloch in Betrieb gehen konnte und
damit einhergehend der erste Trainingstermin
der Skisportschule stattfand.

Erstmalig fanden in dieser Wintersaison die 
Trainingstermine in Kooperation mit der Ski-
zunft Elzach statt. Gleich beim ersten Trainings-
termin zeigte sich dies als voller Erfolg, es nah-
men insgesamt 18 Kinder und Jugendliche aus
beiden Vereinen unter der Leitung von drei Trai-
nern am Skitraining auf dem Kandel teil. Die 
Begeisterung bei den teilnehmenden Kindern
und Jugendlichen am ersten Trainingstermin
war so groß, dass spontan auch für den nächs-
ten Tag (Sonntag) nochmals ein Skitraining 

angesetzt wurde. Die Schneelage auf dem Kan-
del ermöglichte dann noch an zwei weiteren 
Samstagen im Februar ein Skitraining.

Insgesamt fanden somit 4 Trainingstermine 
mit einer durchschnittlichen Teilnehmerzahl 
von 8 Kinder und Jugendlichen aus dem SC 
Kandel e.V. statt. Erfreulicherweise konnten 
hierbei auch einige neue Kinder und Jugendli-
che aus der Skischule hinzugewonnen werden.

Durch die Kooperation mit der Skizunft Elzach 
erhöhte sich die Teilnehmerzahl noch weiter, 
so dass eine Bildung von zwei Trainingsgrup-
pen in Abhängigkeit des jeweiligen Leistungs-
niveaus der Teilnehmenden in der Regel immer 
möglich war. Ebenso war es durch die Koope-
ration auch deutlich einfacher für eine ausrei-
chende Anzahl an Trainern zu sorgen.

Auch wenn es in Summe „nur“ 4 Trainingster-
mine waren, so war es im Hinblick auf die Teil-
nehmerzahlen und den Spaß bei den einzelnen
Trainingsterminen eine erfolgreiche Saison der 
Skisportschule, auch Dank der tollen und kon-
struktiven Zusammenarbeit mit der Skizunft 
Elzach. Demzufolge ist beabsichtigt, die Koope-
ration mit der Skizunft Elzach in der kommen-
den Wintersaison fortzusetzen. 

Frank Kury

  Bericht der Skisportschule



Bei strahlendem Sonnenschein und sehr guten
Schneebedingungen wurden insgesamt 46 Teil-
nehmerInnen durch 5 junge AusbilderInnen in 
Technik und Fahrkönnen geschult.
Nicht nur auf dem Berg war man mit Freude da-
bei, auch der ein oder andere Einkehrschwung 
am Abend wurde zusammen geübt.

Carolin Ruf
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Es war ein gemeinsamer Start in die Wintersai-
son 22/23. Die Lehrteams des Skiclub Kandel 
und der Skizunft Kollnau waren am Wochenende
vom 25.-27.11.2022 gemeinsam zu einer Fort-
bildung im Pitztal.
Wie schon 2019 wurde die Einweisung vom 
Team des SC Kandel organisiert und ausgeführt,
von beiden Skischulen waren SkilehrerInnen 
und auch eigene Ausbilder mit dabei.

Gelungener Saison-Start der Skischulen des vorderen Elztals
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Da unsere Tagesfahrten nach Grindelwald für 
unsere Jugendlichen im letzten Winter so gut 
ankamen, machten wir in diesem Winter weiter
wo wir aufgehört hatten.

Am Samstag, 28.01.2023, trafen sich pünkt-
lich um 04:45 Uhr 17 noch teils verschlafene, 
aber gut gelaunte Kids und 5 Skilehrer, um 
hochmotiviert Richtung Grindelwald zu einem 
Tagesausfl ug aufzubrechen. Der nahezu vollbe-
setzte Ausfl ugsbus der Firma Rother mit Fah-
rer Markus brachte uns sicher und zügig in die 
Schweiz. Die Erwartungen waren hoch und die 
Vorfreude groß; hatten die meisten der Teil-
nehmer wegen Schneemangels im bisherigen 
Skiwinter doch noch kaum Schnee unter den 
Füßen. Nachdem die Kids sich bereits im Bus 
selbständig in Gruppen einteilen durften, wur-
den sie auf die 5 Skilehrer und 2 Assistenten 
aufgeteilt.

Und so ging es dann mit der Männlichen-Bahn 
auch endlich auf den Berg; leider zunächst in 
dichtem Nebel, so dass die Orientierung schwer-
fi el und die Eiger-Nordwand nur zu erahnen war.
Im Verlaufe des Vormittages senkte sich der 
Nebel Richtung Tal, so dass die Sicht immer bes-
ser und die Kulisse immer spektakulärer wurde.
Nach einer wärmenden und erholsamen Mittags-
pause, die die Gruppen unabhängig voneinan-
der in Picnic-Räumen verbrachten, wurden am 
Nachmittag bei strahlendem Sonnenschein 
nochmals tolle Schwünge in den Schnee ge-
zaubert, bevor es gegen 15 Uhr auf die lange Tal-
abfahrt Richtung Busparkplatz ging. Erschöpft,

  Jugendausfahrten nach Grindelwald

aber glücklich und zufrieden und vor allem un-
verletzt, kamen alle Gruppen pünktlich an, so 
dass Markus rechtzeitig wieder Richtung Wald-
kirch aufbrechen konnte. Dort wurden alle Kin-
der gegen 19:30 Uhr von den erleichterten El-
tern in Empfang genommen.

Am 18.03.2023 dann konnte auch unsere grö-
ßere der beiden Ausfahrten stattfi nden. Mit voll-
besetztem Bus konnte dieses Mal Bernward Lin-
dinger zusammen mit 36 hochmotivierten Ju-
gendlichen und 12 SkilehrerInnen in die Schweiz
aufbrechen. Es war ein fast schon kitschig 
traumhafter Tag, den wir am Fuße von Eiger,
Mönch und Jungfrau verbringen durften. Es pass-
te wirklich alles. Abends kamen alle glücklich 
und zufrieden wieder an der Talstation an, auch
wenn wir für die zu dieser Zeit sehr sulzige Tal-
abfahrt die letzten Kräfte mobilisieren muss-
ten.

Auch im kommenden Winter wird es wieder 
zwei Jugendausfahrten geben. Die Termine und
Anmeldemöglichkeiten werden über den News-
letter bekanntgegeben.

Annette Sautter
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  Familienausfahrt nach Grindelwald

Am Samstag, 04.02.2023, war es endlich wie-
der soweit. Pünktlich um 5 Uhr morgens star-
tete eine Gruppe von 35 Personen in dem Bus
von Bernward Lindinger zum Skifahren in Rich-
tung Grindelwald. Die Wetterprognosen waren 
im Vorfeld zu der Skitagesfahrt sehr schlecht, 
starker Schneefall und Sturm waren vorherge-
sagt.

Als eine der ersten Skigruppen trafen wir kurz 
nach 08:15 Uhr an dem Skiterminal in Grindel-
wald ein. Die tiefhängenden grauen Wolken im 
Tal ließen sehr schlechte Sichtverhältnisse auf 
den Skipisten vermuten. Dennoch starten alle 
Teilnehmer positiv gestimmt mit der Männli-
chenbahn oder dem Eigerexpress in das Skige-
biet. Je mehr die Seilbahn der Mittelstation auf
dem Männlichen entgegen schwebte, desto bes-
ser wurden die Sichtverhältnisse und eine graue
im Tal hängende Wolkendecke wurde wahrnehm-
bar.

Die Skipisten waren in einem guten Zustand,
auch wenn selbst auf den höchsten Punkten
des Skigebietes relativ wenig Schnee lag. Ein 
geringer Teil der Skipisten war deshalb auch
noch nicht befahrbar. Das Wechselspiel von 
tiefhängenden und aufsteigenden Wolken be-
stimmte dann den ganzen Tag über die Wahl 
der jeweilig gut zu befahrenden Skipisten. In 
Summe waren die Wetterverhältnisse aber bes-
ser als prognostiziert, so dass alle Teilnehmer 
den gesamten Skitag über ausreichend Spaß
beim Skifahren hatten. Dies zeigte sich auch 

daran, dass die Mehrzahl der Teilnehmer erst re-
lativ spät an den Bus von Bernward am Abend 
zurückgekehrt ist.

Am Bus wartete Bernward mit einem leckeren 
Vesper auf uns und die Erlebnisse des Tages 
konnten in fröhlicher Runde gegenseitig aus-
getauscht werden.

Gegen 18 Uhr sind wir dann müde und zufrie-
den zur Heimfahrt aufgebrochen und gegen 
21:15 Uhr wohlbehalten wieder in Waldkirch 
eingetroffen.

So ging ein schöner Skitag zu Ende.

Auch im Jahr 2024 wird es wieder eine Skita-
gesfahrt in den Grindelwald geben.

Frank Kury
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Nach coronabedingter zweijähriger Pause trafen 
sich am 19. Oktober 2022 zwölf hochmotivierte
junggebliebene Vereinsmitglieder im „Hasen-
stall“ (Turnhalle der Kastelbergschule) um ge-
meinsam durch Spiel, Spaß, Spannung den Kör-
per zu mobilisieren, zu dehnen und zu kräf-
tigen.
Nachdem Thomas Kury aus persönlichen Grün-
den das Seniorentraining nicht mehr leiten 
kann, sprang kurzerhand Vereinsmitglied An-
nette Sautter ein. So wurde bis zum Jahres-
wechsel wöchentlich mit Annette trainiert und 
im neuen Jahr im Wechsel mit Ingrid, die sich 
bereit erklärte, das Training alle 2 Wochen zu 
übernehmen.
Mit Feuereifer und viel Spaß hielten wir uns 
mit diversen Kleingeräten, aber auch mit dem 
eigenen Körpergewicht rundum fi t, um im An-
schluss den allwöchentlichen Mittwochabend 
bei einem wohlverdienten kühlen Getränk aus-
klingen zu lassen.
Auch in den Sommermonaten treffen sich die Se-
nioren, sei es bei einer Runde Nordic Walking 
oder beim Boulespielen im Rosengarten.
Vielen Dank an Hauptansprechpartnerin In-
grid, die sowohl bei der Organisation als auch 
im Training wesentlich mitwirkt.
Wir hoffen, dass im kommenden Winterhalb-
jahr wieder alle mit am Start sind, denn „un-
sere“ Senioren sind ein sehr wichtiger Be-
standteil des Vereinslebens!

Seniorentraining
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Der sportliche Teil bestand aus ca. 5,6 km 
Schneeschuhwandern über Waldwanderwege,
Trails und Schneefelder zur Gummenhütte (Fens-
terliwirt) mit Vesperpause. Danach gingen wir 
vom unteren Damenpfad über den steilen Auf-
stieg zur Pyramide hoch.
Eine kleine Herausforderung, die alle bestens 
gemeistert haben.

Der Abstieg ging über den unteren Parkplatz 
und an der Kapelle vorbei wieder zur Bergwacht.

Ein kurzer Besuch mit einem Drink in der Berg-
welt Kandel rundete die Schneeschuhtour ab.

18

„Alles richtig gemacht!“ sagte Martina lachend
mit ihren Freundinen und richtete ihre Schnee-
schuhe. Sie meint das Wetter und die freundli-
chen Teilnehmer der heutigen Tour.
18 begeisterte Teilnehmer, überwiegend Mit-
glieder des Vereins sowie Freunde des SC Kandel,
haben zweieinhalb Stunden das wunderbare 
Winterwetter auf dem Kandel erleben können.

Nicht nur Schnee, Sonne und frischer Wind ha-
ben begeistert, nein eine Besonderheit war die
Aussicht: Im Westen die schneedeckten Höhen
der Vogesen und im Süden über der dünnen Wol-
kenschicht konnten wir die Viertausender des 
Berner Oberlandes am Horizont sehen.

Schneeschuhtouren
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Mit großer Begeisterung sagte ein Teilnehmer-
paar: „Es war rundum eine besonders schöne 
Wanderung, ein Schneeschuherlebnis in der Na-
tur, wie es wohl kaum besser geht!“

Ich erlaube ich mir einen großen Dank für die 
Idee an die Initiatoren Dirk Fackler (1.Vor-
stand) und Frank Kury (Alpin-Sportwart) aus-
zusprechen und bin der guten Meinung: „alles 
richtig gemacht!

Ich freue mich auf bald!

Euer Franz Puls

Auch für diesen Winter sind Schneeschuh-
touren – auf Kandel, Turner, Schauinsland –
geplant und zwar an folgenden Sonntagen 
und jeweils von 13:30 bis ca. 17:00 Uhr:

21.01., 04.02., 18.02., 25.02., 17.03.2024

Wir informieren euch via Newsletter und 
Homepage zu Zielen und ggf. Änderungen.

Du besitzt keine eigenen Schneeschuhe? 
Kein Problem: Leih sie dir beim SC Kandel!
Infos zum Verleih erhälst du per mail von 
Frank Kury (mail: sportwart@sc-kandel.de).
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Am Donnerstag, 20.04.2023, startete die dies-
jährige Trainingssaison der Mountainbikejugend
des SC Kandel. Bei angenehmen äußeren Be-
dingungen fanden sich rund 35 motivierte Kin-
der am Treffpunkt ein um die ersten gemein-
samen Trainingskilometer zu absolvieren.

Der erste Einsatz außerhalb des Trainings stand
dann bereits am darauffolgenden Samstag bei 
der traditionellen „Kandelputzete“ der Berg-
wacht auf dem Programm. Ziel der Veranstal-
tung ist es, den Kandelgipfel von Müll und 
Unrat zu befreien.

Es waren Helfer der Bergwacht, des Schwarz-
waldvereins Waldkirch-Kandel, des Drachen- 
und Gleitschirmfl ieger Clubs Südschwarzwald 
sowie Trainer und Teilnehmer der Mountain-
bikejugend des Ski Club Kandel im Einsatz.

Nach knapp 2 Stunden war der Hausberg dann 
von Verpackungsmüll, Taschentüchern, Klopa-
pier,  Zigarettenkippen und Getränkedosen be-
freit. Insgesamt fi el die Menge des eingesam-
melten Mülls tendenziell geringer aus als im 
Vorjahr, ein Trend der sich hoffentlich fortsetzt.

Nach einem Spielautomaten im letzten Jahr wa-
ren die nicht ganz so spektakulären Fundstü-
cke in diesem Jahr u.a. ein Bob sowie ein gro-
ßes Küchenfenster.

Zum Ende des Arbeitseinsatzes war an der Berg-
wachthütte noch ein Vesper gerichtet. Somit 
endete die diesjährige Kandelputzete in einer 
geselligen Runde.

Unser Training fi ndet immer donnerstags von 
18 Uhr bis 19:30 Uhr statt. Treffpunkt ist am 
Parkplatz des Baumkronenwegs in der Erwin-
Sick-Straße in Waldkirch.

Gefahren wird in drei bis vier leistungsgerech-
ten Gruppen in den herrlichen Wäldern rund 
um Waldkirch. Die Trainer legen Wert auf ein 
Training, bei dem das fahrtechnische Können
spielerisch vermittelt wird. Spass und die Freu-
de an der Bewegung in der Natur stehen im 
Vordergrund. Bei Gelegenheit wird auch die 
Technik der Bikes erklärt und z. B. ein Rad aus-
gebaut oder die Bremsen eingestellt.

Auch steht wieder unsere zweitägige Ausfahrt 
mit Übernachtung im Kreuzmoos auf dem Pro-
gramm.

Beim Training besteht Helm- und Handschuh-
pfl icht.

Ralf Haberstroh

Mountainbike-Jugendtraining und Kandelputzete
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Ole Giese vom SC Kandel konnte dieses Jahr die
U17 Gesamtwertung im Schwarzwälder MTB 
Cup gewinnen. Mit ihm sprach Roman Schlos-
ser, Abteilungsleiter MTB vom SC Kandel e. V..

Lieber Ole, herzlichen Glückwunsch zum Gewinn
des Schwarzwälder MTB Cups! Das ist eine wahn-
sinnige Leistung, die Rennen sind gut besetzt 
und anspruchsvoll! Hast Du denn zu Anfang der 
Saison damit gerechnet und wie war der Verlauf 
der einzelnen Rennen?
Los ging´s mit dem ersten Rennen in Hausach, 
wo ich noch 20. wurde. Beim zweiten Rennen 
wurde ich aber schon 9. und damit ging es 
schon gut los. Da habe ich mir gedacht, dass 
die Saison gut werden könnte. Beim dritten 
Rennen war ich nach der ersten Runde schon 
zweiter und habe mich richtig gut gefühlt. 
Dann kam aber ein Defekt am Hinterrad. Es 
hat sich gelöst, ich bin gestürzt und das Hin-
terrad hat mich überholt! Da war das Rennen
leider zu Ende, aber ich habe zum ersten Mal
gesehen, dass ich vorne mitfahren kann und ich
mit den Topleuten mithalten kann. Für einen 
Sieg bei einem einzelnen Rennen hat es leider 
nicht gereicht, aber zweite Plätze in Kirchzar-
ten, Ehrenkirchen und Freudenstadt und weitere 
gute Platzierungen haben mir insgesamt den 
ersten Platz in der Gesamtwertung gebracht.

Hast Du mehr trainiert als in den letzten Jahren?
Ja, ich habe immer nach der Schule trainiert
und auch dieses Jahr mehr von mir selbst er-
wartet. Das hat mich angespornt.

Was war Dein Highlight in diesem Jahr?
Zum Einen der Gewinn des Schwarzwälder MTB
Cups, weil das meine Konstanz über das Jahr 
zeigt. Ganz besonders war die Eiger Bike 
Challenge in Grindelwald. Vom 80. Startplatz 
bin ich ganz nach vorne gefahren. Selbst am
ersten Aufstieg mit 800m konnte ich die Plat-
zierung halten. Über den Fahrradcomputer konn-
te ich sehen, dass der Berg nur noch 50Hm hat
und habe einen Sprint angezogen. Ich konnte
es kaum glauben, aber ich bin oben als erster 
angekommen. Mit dem Führungsmotorrad bin 
ich dann mit 70 Sachen im größten Gang nach 
Grindelwald runtergeschossen. Dann noch hoch 
ins Dorf Richtung Ziel. Das Motorrad musste mir
den Weg durch Zuschauer bahnen, die in meh-
reren Reihen standen. Eine tolle Stimmung mit
Kuhglocken und so weiter. Im Ziel konnte ich 
meinen ersten Platz dann so richtig feiern.

Du bist ja auch im alpinen Rennsport sehr aktiv 
und erfolgreich. Wo siehst Du zukünftig Deinen 
Schwerpunkt?
Oh, das kann ich ehrlich nicht sagen, wo ich 
mich mehr sehe. Skifahren ist eigentlich meine 
erste Priorität. Aber seit ich durch Cube Bikes 
gesponsert werde und auch Erfolge reingekom-
men sind, möchte ich im Bikesport jetzt noch 
mehr machen. Ich möchte auch über den Winter 
meine Form auf dem Rad halten und das Bike 
über den Winter nicht ganz in die Ecke legen.

Beschreibe bitte kurz Deine Ausrüstung! Fährst 
Du ein Fully oder ein Hardtail?

Ole Giese beim Schwarzwälder MTB Cup
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  Bike-Cup 2024
Nachdem der Bike-Cup u.a. aufgrund ungeklär-
ter Natur- und Forstwirtschaftsaufl agen in den
letzten Jahren ausfi el, gibt es nunmehr eine 
frohe Kunde: Am Sonntag, 08.10.2023, wird 
der SC Kandel-Bike Cup wieder stattfi nden!
Als „Ersatz“ für die in diesem Winter entfalle-
nen Vereinsmeisterschaften im Skifahren gilt 
es nunmehr die besten Vereinsmitglieder im 
Mountainbiken zu ermitteln.

Startberechtigt werden maximal 50 Mitglieder
des SC Kandel in folgenden Klassen sein: Kids 
(bis 12 Jahre), Teens (13-17 Jahre), Erwachse-
ne (18-99 Jahre) und E-Biker.
Start ist 13 Uhr am Altersbach, das Ziel ist auf 
dem Kandel mit anschließendem Grillen am 
Kaibenlochlift.

Ralf Haberstroh

Ich fahre ein Cube Race Elite. Es ist ein Hard-
tail mit versenkbarer Sattelstütze. Speziell die 
Bundesligakurse sind sehr anspruchsvoll und 
die versenkbare Sattelstütze unterstützt da gut.
Da kann man sich in der Abfahrt doch noch eher
mal ausruhen. Am Lenker habe ich einen Fahr-
radcomputer mit Tritt- und Herzfrequenz, wo-
rüber ich das Training steuern kann.

Kannst Du Dich noch an die ersten Rennen erin-
nern, die Du mit 8 Jahren bestritten hast?
Ja! Das war ja noch in der Grundschulzeit. Berg-
ab war ich ‘ne Lusche, aber bergauf war ich 
schon immer gut. Am Anfang hab ich gedacht, 
dass man bergab nicht schnell sein muss, aber 
das gehört halt auch dazu! Mit der Zeit habe 
ich dann immer mehr Vertrauen in der Abfahrt 
aufgebaut. Am Berg bin ich immer noch gut!

Was braucht es für einen Sieg?
Im Mountainbikesport ist es extrem wichtig, 
dass man am Start gut wegkommt. Außerdem 
muss das Material halten. Deshalb ist es mir 
sehr wichtig, dass mein Fahrrad immer gut ge-
putzt und gewartet ist.

Was gefällt Dir am Rennenfahren?
Man lernt viele Sportler kennen und trotz der 
Konkurrenz auf der Strecke verstehen wir uns
gut. Früher war ich nach einem Misserfolg sehr
enttäuscht. Heute kann ich Konkurrenten die 
Hand geben und nach dem Rennen Spaß haben,
egal wie das Rennen lief. Wenn man Erfolg hat,
ist der Spaß besonders groß, aber auch wenn 
der Erfolg ausbleibt, genieße ich das Rennen-
fahren und das Treffen mit anderen Sportlern.

Mit wem trainierst Du und woher erfährst Du 
Unterstützung?
Ich trainiere hauptsächlich alleine. Mit einem
Freund aus Urach besichtige ich oft gemein-
sam die Strecken. Gelegentlich fahre ich noch
im Bike Training des SC Kandel mit. HotBike 
unterstützt mich was Reparaturen am Bike an-
geht und über Cube Bikes bekomme ich das 
Bike für die Rennen gesponsort. Weitere Un-
terstützung bekomme ich vom SC Kandel, der 
das Startgeld übernimmt.

Wie viele Stunden trainierst Du pro Woche?
Auf dem Bike trainiere ich ca. 3-6 Stunden. 
Außerdem gehe ich ein Mal pro Woche ins 
Fußball und mache zu Hause noch Kraft- und 
Koordinationstraining.

Was sind Deine Ziele für die Zukunft?
Ich denke, wenn man die Lust und die Motiva-
tion hat, kann man in dem Mountainbikesport 
viel erreichen. Wenn ich dazu noch ein Leis-
tungsteam fi nden würde, indem der Austausch 
und die Trainingsmöglichkeiten entsprechend 
sind, wäre es cool. Gerne möchte ich auch mein
Wissen und meine Erfahrungen an die kleinen
Bike Kids im Verein weitergeben. Nächstes Jahr
habe ich wieder den Schwarzwälder Bike Cup 
geplant. Außerdem wieder Grindelwald und die
deutsche Meisterschaft. Vielleicht kommen noch
einige Rennen der Bundesliga hinzu.

Vielen Dank für das Interview und weiterhin alles 
Gute!

Roman Schlosser
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Am zweiten Wochenende im Oktober stand die 
mittlerweile traditionelle Ausfahrt der Moun-
tainbike-Trainer auf dem Programm. Ziel war 
zum wiederholten Male Munster im Elsass.

Dominik Läufer hat wieder zwei wunderbare Tou-
ren zusammengestellt die an den landschaft-
lich schönsten Stellen der Region vorbeiführ-
ten (u.a. Lac Vert, Lac du Forlet, Enduro Trail 
Barrenkopf, Petit Ballon und dem Schnepfen-
ried, das einigen Mitgliedern sicher noch in gu-
ter Erinnerung ist, wenn im Skiclub vom Moun-
tainbike gesprochen wird). Das perfekte Wet-
ter tat sein übriges, es waren zwei rundum 
gelungene Biketage. Am Ende standen knapp 
100 Kilometer und rund 3000 Höhenmeter auf 
dem Tacho, mit Blick auf den hohen Anteil an 
Pfaden und Trails waren es zwei durchaus an-
spruchsvolle Touren.

Unsere Unterkunft war zentral in Munster gele-
gen, so konnten wir Abends noch die franzö-
sische Küche genießen und den ersten Tag in
einer geselligen und sehr unterhaltsamen Run-
de ausklingen lassen.

Am darauffolgenden Donnerstag fand dann 
das letzte Training mit den Bikekids statt. Die 
Saison wurde damit beendet. Rückblickend 
war es eine gute Saison, ohne schwere Stürze 
oder Verletzungen, mit einer durchweg hohen 
Teilnehmerzahl und einem erweiterten Trainer-
team das auch bei Teilnehmerzahlen von über 
40 Personen einen guten Betreuungsschlüssel 
anbieten kann.

Ralf Haberstroh

  MTB-Trainerausfahrt
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Nach getaner Arbeit ging es zum wohlver-
dienten Vesper ins Gasthaus Altersbach.
Mit dem Nordhangmähen (Hursten) leistet 
der Skiclub Kandel einen aktiven Beitrag zur 
Landschaftserhaltung und Landschaftspfl ege.
Vielen Dank an alle Helfer.

Manfred Hamann-Waidner

Am 19. November 2022 erfolgte das jährliche
Nordhängmähen – in diesem Jahr mit 13 Hel-
fern: Gerhard Wölfl e, Erich Wahl, Thomas Vie-
sel, Alf Ambs, Thomas Menner, Peter Neuhaus,
Matthias Reichenbach, Leo und Peter Veiten-
gruber, Luis Scherer, Sando Waidner, Mirko Waid-
ner, Manfred Hamann-Waidner.

Nordhangmähen

Um den Beitritt zum Skiclub einfacher zu ge-
stalten, gibt es seit letztem Jahr die Möglich-
keit, dem Verein durch eine Online-Anmeldung 
beizutreten. Es entfällt damit das Ausdrucken 
des Formulars und die Ablage der Dokumente.

Mit der Online-Anmeldung erhalten alle neuen 
Mitglieder einen Zugang zur Vereinslogistik, 
in welcher nach erfolgreicher Anmeldung auch 
Adress- und Kontodaten selbst geändert wer-
den können.

https://sc-kandel.de/vereinslogistik.html

Zur Anmeldung gelangt man über unsere 
Homepage: Verein > Mitglied werden.
Auch die Anmeldung für unsere Mitglieder zur 
Vereinslogistik kann dort getätigt werden.
Bei Fragen zur Anmeldung stehen wir gerne 
zur Verfügung. Sendet uns einfach eine Email 
mit eurer Frage an info@sc-kandel.de

Vereinsaufnahme und Anmeldung ist auch online möglich
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Unser Vorstand (Stand 08-2022)

.... 1. Vorstand........................................
Dirk Fackler
1.vorstand@sc-kandel.de

.... 2. Vorstand........................................
Carolin Ruf
2.vorstand@sc-kandel.de

.... Ehrenvorsitzender ...............................
Paul Ganter

.... Kasse................................................
Alexander Ahlers
kasse@sc-kandel.de

.... Schriftführerin ...................................
Annette Sautter
schriftfuehrer@sc-kandel.de

.... Jugendwart .......................................
Christoph Frank
jugend@sc-kandel.de

.... Alpiner Sportwart ...............................
Frank Kury
sportwart.alpin@sc-kandel.de

.... Materialwart ......................................
 Frank Viesel
 materialwart@sc-kandel.de

.... MTB .................................................
Roman Schlosser
mtb-jugend@sc-kandel.de

Unsere Skischule

.... Das Skischulteam ..................................
 Dennis Dittrich, Hannes Stratz
 und Philipp Streich
 skischule@sc-kandel.de

Unsere Termine

Die Termine stehen auf der Homepage und im 
Schaukasten am oberen Ende des Waldkircher 
Marktplatzes. Ergänzend werden sie mit dem 
Email-Newsletter verschickt, für den alle Mit-
glieder automatisch angemeldet sind.

Nichtmitglieder können sich via Homepage in 
den Newsletterverteiler eintragen.

Und sonst noch

.... von Oktober bis Ostern ........................

Training alpin
Je nach Schneelage und Trainingsplan.

Konditionstraining/Skigymnastik
in der kleinen Halle der Kastelbergschule
Senioren: Mittwoch, 19:30-20:30 Uhr

.... von Ostern bis Oktober ........................

Mountainbiken (Jugend)
Treffpunkt: Parkplatz Baumkronenweg
 Donnerstag, 18:00-19:30 Uhr
 nach den Sommerferien: 17:30-19:00 Uhr

Konditionstraining/Skigymnastik
Treffpunkt Stadion (Tribüne)
Kinder:  Dienstag, 18:00-19:00 Uhr
Jugendliche: Dienstag, 19:00-20:00 Uhr

Kontakt
Freiburger Str. 27
79183 Waldkirch
mail info@sc-kandel.de
web www.sc-kandel.de

Bankverbindung
Volksbank Breisgau Nord e.G.
IBAN  DE82 6809 2000 0000 1058 05
BIC  GENODE61EMM



Der SC Kandel e.V. dankt allen Inserenten und
   Sponsoren für die großzügige Unterstützung
      und bittet die Mitglieder und Freunde des
        Clubs, diese Firmen zu berücksichtigen!

Wer dieses Heft eingehend studiert stellt fest, dass man beim Ski-Club Kandel nicht nur 
Ski fährt. Der Ski-Club Kandel bietet das ganze Jahr hinweg viele verschiedene Aktivitä-
ten für die gesamte Familie. Besuchen Sie uns unter www.sc-kandel.de.
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In unserem mail-Newsletter informieren wir euch
über unsere Vereinsaktivitäten. Sowohl Ankün-
digungen als auch Nachberichte erscheinen in 
regelmäßigen Abständen, je nach dem wie das 
Abonnement eingerichtet wurde.

Um unseren Newsletter regelmäßig automatisch
per mail zu erhalten, gelangt ihr auf der Vereins-
homepage (www.sc-kandel.de) über den Be-
reich „News“ zur „Newsletteranmeldung“.

Unser mail-Newsletter – über aktuelle Vereinsaktivitäten informiert sein:

Jedem Interessierten wird hier freigestellt, in
welchen Abständen er den mail-Newsletter er-
halten möchte.

Probiert es einfach aus! Änderungen und Ab-
meldung sind jederzeit möglich.
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www.sc-k
andel.de

Skikurs-Programm
DSV Ski- & Snowboardschule SC Kandel

2023           2024
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Einteilung Kursklassen
Die richtige Einstufung des Fahrkönnens ist eine wichtige Voraussetzung fü r einen erfolgrei-
chen Kursverlauf. Sollten Sie sich nicht sicher sein, welche Kursklasse fü r Sie oder Ihr Kind 
die Richtige ist, beraten wir Sie gerne.
Wir behalten uns vor, die Teilnehmer unabhängig von den jeweils gebuchten Kursklassen nach
den ersten Stunden in geeignete Gruppen zusammenzufassen.

Ski alpin

Könnerstufe Leistungsgruppe Voraussetzung Kursinhalte

L1 Mini
(4-5 Jahre)

Keine Vorkenntnisse nötig. Stehe 
das erste Mal mit viel Freude und 
Spaß auf dem Ski. Eine erwach-
sene Bezugsperson sollte für Not-
fälle in Kursnähe bleiben.

Bewege dich auf dem Ski, steige den Berg hinauf 
und fahre deine ersten kleinen Abfahrten und 
einzelne Kurven. Lerne deine Geschwindigkeit im 
fl achen Gelände zu regulieren und aus der Fahrt 
heraus anzuhalten.

L1 Maxi
(ab 6 Jahren)

Fortge-
schrittene

L2 Sicheres Bremsen und Anhalten 
auf fl achen Hängen.

Fahre rhythmisch die ersten aneinandergereih-
ten Pfl ugkurven in unterschiedlichem Gelände 
und sammle erste Lifterfahrungen.

L3 Sicheres und eigenständiges Lift- 
fahren, Pfl ugbögen auf fl achen 
Hängen.

Fahre in zunehmend paralleler Skistellung.

Könner L4
(ab 8 Jahren)

Parallele Skistellung bei großen 
Radien.

Fahre Kurven in paralleler Skistellung, erlerne 
verschiedene Schwungtechniken, insbesondere 
Carven, fahre problemlos auch in steilerem Ge-
lände.

L5 Paralleles Kurvenfahren, auch in 
steilem Gelände, Carvingtechnik.

Übe sportliches und situationsangepasstes Ski-
fahren bei allen Schneeverhältnissen, verbessere 
individuell deine Carving-Technik.

Snowboard

Könnerstufe Leistungsgruppe Voraussetzung Kursinhalte

Anfänger A
(ab 8 Jahren)

Keine Vorkenntnisse nötig, stehe 
das erste Mal mit viel Freude und 
Spaß auf dem Board.

Sammle erste Erfahrungen mit dem Snowboard, 
erlerne den Basisschwung und starte erste 
Liftversuche.
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Kurstermine 
WN (Weihnachtskurs) 27.-30. Dezember 2023
NJ (Neujahrskurs) 04.-07. Januar 2024
WE1 (Wochenendkurs 1) 13./14. und 20./21. Januar 2024
WE2 (Wochenendkurs 2) 17./18. und 24./25. Februar 2024
AW1 (Ausweichwochenende 1) 27./28. Januar 2024
AW2 (Ausweichwochenende 2) 02./03. März 2024
Bei unsicherer Schneelage auf dem Kandel werden wir mit allen Kursen in ein umliegendes Ski-
gebiet ausweichen. Genauere Infos erhalten Sie vor Kursbeginn per Email und über unsere Home-
page. Bei Fragen und Unklarheiten senden Sie uns bitte eine Email an skischule@sc-kandel.de

Kursdauer
Kinder-/Snowboard-/Erwachsenenkurse 13:30-16:00 Uhr

Kursgebühren
Mitglieder 50 Euro, Nichtmitglieder 70 Euro. Die Kursgebühr wird wenige Tage
vor Kursbeginn per Lastschrift eingezogen. Bitte beachten Sie hierzu unsere AGBs.

Tagesskiausfahrt
Skiausfahrt Schweiz ab L4/10 J 03. Februar 2024 (Kosten 60 Euro)
Skiausfahrt Schweiz ab L4/10 J 09. März 2024 (Kosten 60 Euro)

Anmeldemodalitäten 2023/2024
Anmeldung
Die Anmeldung zu den jeweiligen Kursen kann ab 20. November 2023 über die Homepage www.
sc-kandel.de erfolgen oder persönlich beim Brettlemarkt am 19. November 2023.
Die Zahl der Teilnehmer muss zur Sicherstellung der Qualität der Kurse begrenzt werden.
Bei Fragen zur Online-Anmeldung senden Sie uns bitte eine Email an skischule@sc-kandel.de. 

Vorrang für Mitglieder bei der Anmeldung
Um unseren Mitgliedern einen Kursplatz zusichern zu können, nehmen wir exklusiv ab 15. Okto-
ber 2023 Kursanmeldungen per Email (skischule@sc-kandel.de) oder über die Homepage (www.
sc-kandel.de, Rubrik „Skischule“) entgegen. Diese Möglichkeit besteht nur für Mitglieder des 
Vereins – ein Abgleich mit der Mitgliederliste wird vorgenommen! Anmeldungen von Nichtmit-
gliedern werden in dieser Zeit leider nicht berücksichtigt.
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Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt über die Plattform auf unserer
Internetseite www.sc-kandel.de
Hier erfahren Sie, welche Kurse noch buchbar sind und 
können Ihre Anmeldung direkt und unkompliziert vor-
nehmen. Wir behalten uns vor, die Kursteilnehmer je 
nach Leistungsstand in unterschiedliche Gruppen ein-
zuteilen, unabhängig von der ursprünglichen Anmel-
dung. Bei Fragen, Unklarheiten, Wünschen und Kritik 
schreiben Sie uns bitte eine Email an skischule@sc-
kandel.de 

Teilnahmegebühren

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist in der Regel
kostenpfl ichtig. Die Teilnahmegebühren werden nach 
Anmeldung, noch vor Kursbeginn per Lastschrift ein-
gezogen. Hierfür wird das bei der Onlineanmeldung 
hinterlegte Konto verwendet.
Während der Veranstaltung können zusätzliche Kosten 
entstehen (z.B. für Liftkarten). Diese Kosten sind vom 
Teilnehmer vor Ort in BAR zu begleichen. 

Lastschrift

Gläubiger-Identifi kationsnr.: DE20ZZZ00001019661 
Mandatsreferenz: Skikurs SC Kandel e.V. 
Mit Akzeptanz der Teilnahmebedingungen wird die 
Skischule SC Kandel e.V. widerrufl ich ermächtigt, Zah-
lungen vom hinterlegten Konto des Teilnehmers mit-
tels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weist der Teil-
nehmer sein Kreditinstitut an, die von der Skischule 
SC Kandel e.V. auf sein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, kann die Erstattung des be-
lasteten Betrages verlangt werden. Es gelten dabei 
die mit dem Kreditinstitut des Teilnehmers vereinbar-
ten Bedingungen. 

Zurückziehen der Anmeldung,
Umbuchung, Stornierung:

Umbuchungen oder Stornierungen sind ausschließlich
nach persönlicher Absprache mit dem Organisations-
team der Skischule möglich. Es fallen folgende Kosten 
für den Teilnehmer an:
• Stornierung bis eine Woche vor Veranstaltungsbe- 
 ginn: 50% der Kursgebühr 
• Spätere Stornierung: 100% der Kursgebühr
Fallen Teilnehmer krankheits- oder verletzungsbedingt
kurz vor oder während eines Kurses aus, besteht kein 
Anspruch auf Kostenrückerstattung. Nicht in Anspruch
genommene einzelne Kurstage können nicht nachge-
holt werden.

Verschiebung/Absage von Veranstaltungen,
Kostenrückerstattung 

Eine auch kurzfristige Verschiebung oder Absage eines
Kurses aufgrund ungünstiger Wetter- oder Schneelage 
oder bei zu geringer Teilnehmerzahl bleibt vorbehal-
ten. Alle angemeldeten Teilnehmer werden hierüber so
früh wie möglich über die Homepage oder – soweit 
bekannt – per E-Mail informiert. 
Bereits eingezogene Gebühren werden, falls eine Teil-
nahme dann nicht mehr möglich ist, vollumfänglich 
rückerstattet. 

Versicherung

Nur die Teilnehmer, die Mitglieder im Ski-Club Kandel 
e.V. Waldkirch sind, sind ü ber den Badischen Sport-
bund gegen Unfall versichert. Nicht-Mitglieder haben 
während des Skikurses keinen Versicherungsschutz. 
Die Aufsichtspfl icht erstreckt sich nur auf die Kurs-
dauer.
Wir lehnen jede Haftung fü r Schäden oder Krankheit, 
die während des Kurses entstehen, ab.

Allgemeine Geschäftsbedingungen – bitte sorgfältig lesen!

gunnar-assmy , fotolia.de
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Die Skisportschule des SC Kandel e.V. 

Für Kinder und Jugendliche, welche bereits auf dem Niveau der Leistungsgruppe L4 Skifahren 
können, gibt es zur weiteren Verbesserung des eigenen skifahrerischen Könnens die Möglichkeit 
zur Teilnahme an den Trainingsterminen der Skisportschule des SC Kandel e.V.
In alters- und leistungsgerechten Gruppen geben unsere Trainer ihr Wissen an Euch weiter. 
Neben der Verbesserung der eigenen Skitechnik steht hierbei auch ganz stark der gemeinsame 
Spaß am Skifahren mit gleichaltrigen Kindern und Jugendlichen im Mittelpunkt der Trainings-
einheiten.

Trainingsinhalte
Wer den Parallelschwung in allen Geländeformen und Schneebedingungen beherrscht, kann 
bei uns das sportliche Skifahren bis zur Rennlauftechnik erlernen. Das Training beinhaltet 
sportliches Fahren bei allen Schneebedingungen, freies Skifahren, Variantenskifahren, Carving-
Technik, Riesenslalomtraining etc.

Unsere Trainer
Unsere Trainer haben Rennlauferfahrung oder sind aktive DSV-Skilehrer aus unserer Vereinsski-
schule.

Trainingszeiten
Das Training der Skisportschule fi ndet je nach Schneelage immer samstags von 09:00 bis 
12:30 Uhr und sonntags von 09:00 bis 12:30 Uhr auf dem Kandel statt. Bei ausreichend 
Schnee gibt es in den Schulferien zusätzliche Trainingstermine.

Koordination und Anmeldung
Die Koordination des Trainings der Skisportschule bzw. die Anmeldung zu den einzelnen Trai-
ningsterminen fi ndet über das Vereinslogistik-Portal statt – www.sc-kandel.de, Rubrik „Ski-
sportschule“.
Die Kursgebühren werden ebenfalls auf der Homepage hinterlegt.

Interesse?
Bei Interesse an der Teilnahme an der Skisportschule in der Wintersaison 2023/2024 sende 
bitte eine Mail an skisportschule@sc-kandel.de.
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Bitte deutlich in Blockschrift schreiben. Ihre Unterschrift ermächtigt uns zum Bankeinzug.

Bitte schicken Sie die ausgefüllte Beitrittserklärung an
SC Kandel e.V., Mitgliederverwaltung, Freiburger Str. 27, 79183 Waldkirch

Unsere Jahresmitgliedsbeiträge
Erwachsene 24,- Euro, Ehepartner 16,- Euro, Kinder/Jugendliche (bis 18 Jahre) 20,- Euro

Hinweise
• Adressänderungen, Änderungen der Bankverbindungen etc. können Sie gerne per Mail an
 mitgliederverwaltung@sc-kandel.de senden. Sie erhalten von uns eine Bestätigungsmail.
• Vereinsaustritte müssen mit dreimonatiger Kündigungsfrist zum Ende unseres Geschäfts- 
 jahres schriftlich an obige Postadresse gesendet werden; unser Geschäftsjahr endet jeweils 
 am 30.09. eines Jahres.
• Mit Ihrer Unterschrift akzeptieren Sie die Datenschutzerklärung, die Sie auf unserer Home-
 page unter www.sc-kandel.de nachlesen können.

Name

Straße

Geb.datum

E-Mail Telefon

PLZ, Ort

Vorname

Bank

IBAN

Ort

BIC

Kontoinh.

Datum Unterschrift

Ski-Club Kandel e.V. Beitrittserklärung

Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE20ZZZ00001019661 – Mandatsreferenz: SC Kandel e.V.
SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige den SC Kandel e.V. wiederkehrende Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
dem „SC Kandel e.V“. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.


weibl. 

männl.

394139

Mitglied werden?im SC Kandel?
auch online!www.sc-kandel.de



FIS-Verhaltensregeln für Skifahrer und Snowboarder

1. Rücksicht auf die anderen Skifahrer und Snowboarder
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss sich so verhalten, dass er keinen anderen gefährdet 
oder schädigt.

2. Beherrschung der Geschwindigkeit und der Fahrweise
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss auf Sicht fahren. Er muss seine Geschwindigkeit und 
seine Fahrweise seinem Können und den Gelände-, Schnee- und Witterungsverhältnissen so-
wie der Verkehrsdichte anpassen.

3. Wahl der Fahrspur
Der von hinten kommende Skifahrer und Snowboarder muss seine Fahrspur so wählen, dass er 
vor ihm fahrende Skifahrer und Snowboarder nicht gefährdet.

4. Überholen
Überholt werden darf von oben oder unten, von rechts oder von links, aber immer nur mit 
einem Abstand, der dem überholten Skifahrer oder Snowboarder für alle seine Bewegungen 
genügend Raum lässt.

5. Einfahren, Anfahren und hangaufwärts Fahren
Jeder Skifahrer und Snowboarder, der in eine Skiabfahrt einfahren, nach einem Halt wieder 
anfahren oder hangaufwärts schwingen oder fahren will, muss sich nach oben und unten ver-
gewissern, dass er dies ohne Gefahr für sich und andere tun kann.

6. Anhalten
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss es vermeiden, sich ohne Not an engen oder unüber-
sichtlichen Stellen einer Abfahrt aufzuhalten. Ein gestürzter Skifahrer oder Snowboarder muss 
eine solche Stelle so schnell wie möglich freimachen.

7. Aufstieg und Abstieg
Ein Skifahrer oder Snowboarder, der aufsteigt oder zu Fuß absteigt, muss den Rand der Ab-
fahrt benutzen.

8. Beachten der Zeichen
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss die Markierung und die Signalisation beachten.

9. Hilfeleistung
Bei Unfällen ist jeder Skifahrer und Snowboarder zur Hilfeleistung verpfl ichtet.

10. Ausweispfl icht
Jeder Skifahrer und Snowboarder, ob Zeuge oder Beteiligter, ob verantwortlich oder nicht, 
muss im Falle eines Unfalles seine Personalien angeben.
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www.tanzschule-waldkirch.de |  Kastelbergstr. 19a |  79183 Waldkirch |  T 07681 47 46 677

KURSE FÜR ERWACHSENE,
TEENS UND KIDS

Standard/Latein, WestCoastSwing, Discofox, 
Boogie, HipHop, Breakdance, Kinderballett, Mo-
dern Jazz, Hochzeitskurse, Privatstunden.

EVENTLOCATION
UND SEMINARRAUM

Getränkebewirtung, Catering auf Wunsch,
Licht-, Ton- und Konferenzraumtechnik,
bis 100 Personen .



Anmeldestellen 
Brettlemarkt am 19. November 2023, im Rahmen des Waldkircher Winteropenings.

Internet ab 20. November 2023, www.sc-kandel.de, Rubrik „Skischule“

Anmeldungen sind online oder per Email an skischule@sc-kandel.de möglich.

So fi nden Sie uns auf dem Kandel

Nicht vergessen!
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder für Liftkarten ausreichend Geld dabei haben (ca. 20 
Euro)! Mit den kleineren Kindern wird jeden Tag eine Halbzeitpause gemacht, in der sie sich 
mit eigener Verpfl egung stärken können.
Zu allen Kursen (auch Minis) bitte passende Skistöcke mitbringen! Die Ski- bzw. Snowboard-
bindung muss auf den Kursteilnehmer eingestellt sein. Ohne eine funktionstüchtige Ausrüs-
tung ist die Teilnahme am Kurs nicht gewährleistet. Das Tragen eines Skihelms ist Pfl icht! 
In den Kursen L4 und L5 empfehlen wir zusätzlich das Tragen von Protektoren. Ski- und Snow-
boardverleih, sowie Service bieten die ortsansässigen Sportgeschäfte.

Überprüfen Sie die Ausrüstung! 
Bitte denken Sie an die vielen Kleinigkeiten, die auf 1200m Höhe im Schnee so wichtig sein 
können! Warme und nässebeständige Kleidung, sowie Handschuhe, Sonnenschutz und Skibril-
le, Taschentücher etc. Auch Kinderski gehören richtig gewachst, sie drehen dann besser und 
der Erfolg stellt sich schneller ein.
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Bei strahlend blauem Himmel und angenehmen
Temperaturen fand am Samstag, 24. Juni 2023,
die Sonnwendfeier auf unserem Hausberg, dem
Kandel, statt.

Ausrichter war der Schwarzwaldverein, Orts-
gruppe Waldkirch, der dieses Jahr sein 140-jäh-
riges Bestehen feiert. Aufgrund der großen 
Trockenheit und der damit einhergehenden Wald-
brandgefahr durfte kein offenes Feuer entfacht 
werden, dennoch ließ es sich der Schwarzwald-
verein nicht nehmen, einige Windlichter zum 
Leuchten zu bringen.

Doch bevor die eigentliche Feier begann, konn-
ten die zahlreichen Besucher an der Pyramide 
zunächst einem ungetrübten Sonnenuntergang
beiwohnen, der bei wolkenlosem Himmel be-
sonders gut zu beobachten war. Sobald der 
Horizont die Sonne verschluckt hatte, wurden 
die Windlichter entzündet und der Vorsitzende 
Edwin Dreher begrüßte die Gäste. Der Präsident
des Hauptvereines Meinrad Joos hielt im An-
schluss die Feuerrede. Danach begann der ge-
mütliche Teil des Abends und bei Drehorgel-
musik und Gitarrenklängen wurde die Mitte des
Jahres gefeiert. Die Bewirtung übernahm da-
bei Fensterliwirt Andreas Beha.

Vielen Dank an alle Beteiligten, die trotz der 
verständlichen Einschränkungen, die Tradition 
der Sonnwendfeier aufrecht erhalten und die 
Sommersonnwende auf der Pyramide feiern.

  Sonnwendfeier und Vorstandsausfl ug

Den Termin zur Sonnwendfeier nahm der Vor-
stand des SC Kandel zum Anlass, einen Vor-
standsausfl ug durchzuführen. So fuhren wir mit
Bus und Bahn nach Simonswald, wo wir hin-
ten im Tal beim Hotel Engel startend, den Weg 
Richtung Platte einschlugen. Nach einer schö-
nen Wanderung über die Zweribachwasserfälle 
kamen wir am Plattenhof an, wo wir ein frühes 
Abendessen einnahmen, um frischgestärkt die 
zweite Etappe zum Kandel in Angriff zu neh-
men.

Bei wolkenlosem Himmel und erträglichen Tem-
peraturen kamen wir pünktlich zur Abendme-
ditation an der Piuskapelle an, die traditionell 
vor der Eröffnung der Sonnwendfeier stattfi n-
det.

Im Anschluss zogen wir weiter zur Pyramide, 
um gemeinsam mit dem Schwarzwaldverein, 
den Naturfreunden und vielen weiteren natur-
verbundenen Gästen den Sonnenuntergang zu 
genießen und die Mitte des Jahres zu feiern. 
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Auf und ab durch die Westfl anke des Schau-
insland, Länge ca. 19 km, Wanderzeit ca. 4 
½ Std., Höhenunterschied ca. 900 m.

Die Wanderung begann neben der Talstation der
Schauinslandbahn und führte uns, zunächst 
aussichtsreich, durch das Langenbachtal hinauf
zur Holzschlägermatte. Von dort, die Gipfelre-
gion des Schauinsland meidend, gingen wir –
waldreich– in südlicher Richtung zum Gieß-
hübel, die Passhöhe zwischen Münstertal und 
Möhlintal, wo wir einkehren konnten.

Hier hatten wir auch den höchsten Punkt der 
Wanderung erreicht und  genossen herrliche Aus-
sichten auf die höchsten südlichen Schwarz-
waldgipfel und Schweizer Alpenketten.

Nun stiegen wir nordwärts im Wald 180 hm 
zur Eduardshöhe ab. Ab hier bewegten wir uns 
in überaus herrlicher Landschaft mit Nahper-
spektiven auf Höhen und Täler von Horben, 
St. Ulrich, Geiersnest, sowie Schönberg, Kaiser-
stuhl und Vogesen, aber auch, ferner, das ge-
samte Kandelmassiv.

Der Weg führte uns abwechslungsreich weiter 
durch Horben und hinab zum Ausganspunkt.

 Die Wanderungen im Herbst 2022 und Frühjahr 2023

Rund und um das Mühlenbachtal, Länge ca. 
20 km, Wanderzeit ca. 4 3/4 Std., Höhen-
unterschied ca. 450 m.

Zum Spektrum der Wanderziele gehört auch das
Kinzigtal, welches uns viele weniger bekannte
aber umso lohnendere Ziele bieten kann.

Diese Wanderung begannen wir auf dem Park-
platz beim Landwassereck, auf der Passhöhe
zwischen Elz- und Gutachtal. Sie führte uns zu-
nächst in westlicher Richtung über mehrere be-
waldete Kuppen auf dem Kamm zwischen Elz-
und Kinzigtal bis zu den Resten der Ruine Heid-
burg. Dort überquerten wir die B294 auf der
Passhöhe ins Kinzigtal.  Nach 1 ½ Std. Wander-
zeit verließen wir den Kammweg und wandten
uns in nördliche Richtung. Der Heinrich Hans-
jakob-Weg führte uns über den Flachenberg, 
der bei gutem Wetter herrliche Ausblicke in das
Kinzigtal und die Berge des mittleren Schwarz-
wald bietet, und hinab nach Mühlenbach.

Die verdiente Einkehr konnte uns der idyllisch 
gelegene Ort leider nicht bieten. Erst musste 
der Aufstieg durch die schönen Talschaften mit
seinen großen abgelegenen Bauernhöfen bis
zum Landwassereck bewältigt werden.
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Alpine Pfade in Haslachsimonswald, Länge 
ca. 23 km, Wanderzeit ca. 5 Std., Höhenun-
terschied ca. 970 m.
Die ersten 20 Minuten wanderten wir auf neu 
angelegten Pfaden entlang der Haslach talein-
wärts. Danach überquerten wir die Straße nach
rechts und begannen den zum Teil steilen Auf-
stieg auf dem Bergkamm zwischen Haslach- 
und Griesbachtal mit seinen Höhepunkten Gum-
meneck, Höllkopf, Schultiskopf, Ibichkopf und
Obereck. Alles auf schönen Waldpfaden mit herr-
lichen Tal- und Bergausblicken. Oben wurde es
fl ach, wir wanderten bequem zur Schweden-
schanze, wo wir rasten konnten, nachdem wir 
die landschaftliche Schönheit des trichterarti-
gen oberen Talschlusses des Haslachtales ge-
nießen konnten.

Nach der Rast ging es zurück zum Einstieg ins
Tal, von wo aus wir die Haslach auf ihrem stei-
len, engen, feuchten und felsigen Weg nach un-
ten begleiteten. Der weite Talgrund mit einer 
Länge von ca. 3 km beeindruckt durch stattliche 
Bauernhäuser, und gibt ein Begriff vom bäuer-
lichen Leben heute und in vergangenen Zeiten.

Von Schiltach auf den Fohrenbühl, Länge 
ca. 22 km, Wanderzeit ca. 5 Std., Höhenun-
terschied ca. 680 m.
Aus dem tief und eng eingeschnittenen Fach-
werkstädtchen Schiltach und stiegen wir gleich
serpentinenartig im Wald bergan.

Nach einer Stunde bewegten wir uns auf dem 
Kamm eines Höhenzuges der uns Perspektiven 
in mehrere Richtungen bietet. Täler, Bergzüge, 
Höfe, hochgelegene Dörfer, dichte Wälder und 
freie Wiesen. Bald standen wir am Talschluss 
des ausgedehnten Sulzbachtales, welches wir 
nach Ersteigung des Mooswaldkopfes in seiner 
ganzen Breite durchwandern werden.

Den Mooswaldkopf mit dem Fohrenbühl-Ge-
dächtnishaus erreichten wir nach 2 ¾ Stunden
Wanderzeit. Nach dortiger Einkehr gingen wir 
auf herrlichen Waldwegen leicht bergab Rich-
tung Schramberg, und hatten bald das Sulz-
bachtal in seiner Pracht vor uns liegen. Das Tal
wurde durchquert, zum Schluss hin leicht an-
steigend, bevor wir anfangs steil ins Reichen-
bächle-Tal abstiegen und dieses bis zur Kinzig
verfolgen.

Bald waren wir in Schiltach zurück und hatten 
noch Zeit, uns einen Eindruck von der wirklich 
sehenswerten historischen Innenstadt zu ver-
schaffen.

Hans Ri  er
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bekam gerne Hilfe und zahlreiche Tipps. Man-
che waren auch schon etwas geübter und konn-
ten direkt mehrere Runden am Stück drehen.

Skifahren auf dem Wasser ist zwar deutlich an-
ders als auf Schnee, allerdings hilft es enorm 
wenn man schon mal zwei „Bretter“ unter den 
Füßen hatte. Auch die gewohnte Balance und 
Körperspannung kam uns auf dem Wasser zu 
Gute. Nachdem sich alle kräftig ausgepowert 
hatten, stärkten wir uns beim anschließenden
Picknick direkt nebenan auf der Wiese.

Christoph Frank
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Der Ski Club Kandel fährt nicht nur im Winter 
Ski, sondern auch im Sommer. Somit war es am
Samstag, 17.06.2023, wieder soweit mit dem 
fast schon alljährlichen Wasserskifahren.

Etwas mehr als 20 Kinder, Jugendliche und El-
tern vom Ski Club Kandel trafen sich Vormit-
tags am Tunisee in Freiburg, um den gewohn-
ten Schnee unter den Brettern gegen Wasser
einzutauschen. Egal ob groß oder klein, jeder
durfte sich auf dem anderen Element auspro-
bieren. So konnten Wasserski, Kneeboard, und
Wakeboard ausprobiert werden. Die Kinder und
Jugendlichen hatten sichtlich Spaß daran, über
das Wasser zu gleiten.

Das Wetter war an diesem Tag super sonnig 
und das Wasser angenehm warm. Eine Stunde 
konnten wir uns auf der extra für den Ski Club 
gemieteten Bahn vergnügen. Wer sich zum ers-
ten Mal traute oder Schwierigkeiten hatte, der

  Wasserski
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Am Sonntag, 17.09.2023, fand in Suggental un-
ser Vereinsgrillen bei bestem Wetter statt. Es 
war eine schöne gemischte Runde mit knapp 40
Teilnehmern.

Schön war, dass zusätzlich von den Mountain-
bikern eine kleine Radtour und von der Wander-
gruppe eine große Tour über den Kandel mit 
dem Ziel im Suggental angeboten wurde.

Somit konnten wir alle gemeinsam am späten 
Nachmittag in geselliger Runde zusammen sit-
zen. Wir freuen uns auf nächstes Jahr.

Dirk Fackler

Vereinsgrillen 2023
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 Nutzung der Funktion „Flohmarkt“ in der Vereinslogistik

Über die Vereinslogistik in der Homepage des 
SC Kandel e.V. hat jedes Mitglied die Möglich-
keit seine Wintersportartikel inkl. eines Bildes 
im Flohmarkt selbst einzustellen und anzubie-
ten.

Der Flohmarkt steht nicht nur vereinsintern zur 
Verfügung. Alle, die diesen Service nutzen oder 
die Seite von vereinslogistik.com aufrufen, kön-
nen von allen Angeboten profi tieren. Kauf und 
Verkauf erfolgen provisionsfrei.

Nach erfolgter Einwahl in die Vereinslogistik erscheint folgende Anzeige:

Zum Aufruf der Funktion „Flohmarkt“ ist der rot umrandete Menüpunkt „Aktuelles“ anzuwählen, 
so dass dann eine Liste erscheint in welcher der Punkt „Flohmarkt“ auszuwählen ist.

Es erscheint folgende Anzeige:

Für die Suche nach angebotenen oder gesuchten Artikeln anderer Teilnehmer, können im unteren 
Bereich die entsprechenden Selektionskriterien eingetragen werden und zwar:

Kategorieauswahl ................Auswahl der betreffenden Sportart z.B. Skisport

Alle/nur SC Kandel .............Zur Anzeige aller Angebote ist die Auswahl „alle anzeigen“ vorzuneh-
men, sollten nur Angebote von eigenen Vereinsmitgliedern erscheinen, 
so ist „nur vom eigenen Verein“ auszuwählen.

Angebote/Nachfragen ......Auswahl zwischen Angebote und Nachfragen

Sortierung ..................................Festlegung nach welchem Kriterium die Aufl istung angezeigt werden soll.

Zur Anzeige von Angeboten und Nachfragen den Button „Ansicht aktualisieren“ auswählen.
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 Nutzung der Funktion „Flohmarkt“ in der Vereinslogistik

Eigene Anzeige zum Verkauf eines Artikels erstellen:
Durch Anwahl des Button „Anzeigen bearbeiten“ kann eine eigene Anzeige erstellt werden.

Es erscheint dann folgende Anzeige:

Es ist der Punkt „neue Anzeige“ auszuwählen, so dass die Eingabefelder zur Erstellung der An-
zeige erscheinen:

Es erscheint dann folgende Anzeige:

Die vorgenannten Felder sind zu vervollständigen,
ein Bild zum Artikel kann hochgeladen werden.
Die Anzeige und der Verkauf sind kostenfrei.
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I see the bad moon risin‘ 
I see trouble on the way.

Die legendären Songzeilen der Band Credence 
Clearwater Revival passen gut auf die Ereignis-
se im Vorfeld der 79. Inferno-Abfahrt in Mürren
am Schilthorn. Eine Woche vor der Anreise nach
Stechelberg, in unsere Unterkunft ,,The Alpen-
hof‘‘, starb unerwartet und tragisch unser jahr-
zehntelanger Hüttenwirt Marc an einem Herz-
infarkt. Seine Frau Diane hat uns trotzdem wie 
immer hervorragend beherbergt. Unser Mitge-
fühl und Dank gebühren dieser starken Frau.

Das Team des SC Kandel unter Teamchef Jan 
Eric Friess bestand aus 6 Rennläufer.innen: Jan
Eric Friess, Daniela Grathwohl, Marie Krämer, Phi-
lipp Öschger, Flori Schuster, Jörg von Rosenthal.
Jörg von Rosenthal musste kurzfristig absagen, 
Flori Schuster verletzte sich am Donnerstag beim
Inferno Riesenslalom am Knie, da waren es nur 
noch 4! Das zweite Team aus dem Elztal, das 
Team Alpenhof unter Teamchef Stefan Her-
mann, wurde auch nicht verschont. Ein Team-
mitglied brach sich beim Training am Freitag 
den Oberschenkel.

Am Freitagabend ging es zum traditionellen 
Umzug mit Teufelsverbrennung nach Mürren. 
In der Festhalle wurde danach unser Teamkol-
lege Pilipp Öschger mit dem diamantenen Infer-
no Abzeichen für 12 zu Ende gefahrene Rennen
und mindestens 20 Rangpunkte ausgezeichnet.
Eine wirklich starke Leistung!

Damit uns nicht zu Wohl wurde, hatten wir die 
ganze Zeit mit Temperaturen zwischen -15° und
-20° zu kämpfen. So auch am Renntag Samstag
den 21. Januar. Eisig kalt hielt das Wetter am 
Vormittag um bei schlechter werdenden Sicht-

  Inferno Rennen 2023

verhältnissen dann in leichten Schneefall am 
Nachmittag überzugehen. Alles ging diesmal 
gut! Alle kamen wohlbehalten ins Ziel.

Sichtlich erleichtert ging es am Abend hinauf 
nach Mürren zur großen Siegerehrung und Par-
ty mit Live-Musik zum Tanzen und großartiger 
Guggemusik wie es nur die Schweizer können.

Ich habe mir dieses Jahr eine Renn-Auszeit ge-
gönnt um das Team zu unterstützen, Fotos zu 
machen und um diesen Bericht zu schreiben. 
Es wird kein Abschied für immer sein, denn wer
einmal mit dem Inferno Virus infi ziert ist den 
lässt es nicht mehr los. Nächstes Jahr greifen 
wir wieder alle zum Abfahrts-Ski! Ski Heil

Claus Kratzner



Tochter Lilli, geb. am 27.03.2023

56

Wir wünschen unseren Brautpaaren alles erdenklich Gute für die Zukunft, auf dass sie hoffentlich viele 
parallele Spuren im Schnee hinterlassen werden.

Hochzeiten und Nachwuchs bei den Skilehrern

Judith und Dirk, 09.07.2022
Sohn Levi, geb. am 30.08.2023

Kev
in und Rebecca, 08.07.2023
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Workshops, um die Ideen zur Umsetzung der 
ursprünglich erarbeiteten Handlungsfelder zu 
konkretisieren. Unter anderem wurde über das 
Ehrenamts-Management gesprochen und wie 
Wertschätzung und Anerkennung ausgespro-
chen werden können. Auch der Bereich der Mit-
gliedergewinnung durch die Entwicklung von 
Anreizsystemen und die Kooperation mit Kin-
dergärten und Schulen wurde lange diskutiert.

Auch bei dieser Veranstaltung durften wir fest-
stellen, dass wir gut aufgestellt sind und eher
zu den Ideengebern gehörten, als dass wir selbst
viele neue Erkenntnisse gewinnen konnten. Be-
sonders auch im Bereich der Ganzjahresange-
bote sind wir beispielgebend für manch einen 
anderen Verein im Verband.

Am Ende der Veranstaltung durften wir uns in 
einem für uns ganz neuen Feld ausprobieren 
und wurden von Roman Rees und anderen Nach-
wuchstalenten in die Geheimnisse des Stehen- 
und Liegenschießens eingewiesen. Eine neue, 
interessante Erfahrung, die uns auch über die 
Zukunft und das Wiederaufl ebenlassen des nor-
dischen Bereichs im Skiclub Kandel nachden-
ken ließ.

Carolin Ruf

Mit der Idee einer Zukunftswerkstatt verfolgt der
SVS das Ziel, gemeinsam mit den Vereinen zu 
erarbeiten, welche Maßnahmen ergriffen werden
müssen, um den SVS auch für die Zukunft attrak-
tiv zu erhalten und weiterzuentwickeln.

Die erste Veranstaltung fand im April 2022 auf
dem Herzogenhorn statt. Unsere Vorstandschaft
wurde vertreten von Annette und Carolin. Bei 
der Generalversammlung im letzten Jahr be-
richteten sie von den Ergebnissen der Work-
shops und der Erkenntnis, dass unser Skiclub 
Kandel äußerst positiv in die Zukunft schauen
kann und im Vergleich zu vielen anderen Verei-
nen im Schwarzwald auf ein sehr aktives Ver-
einsgeschehen stolz sein kann. 

Um die Erkenntnisse und Ergebnisse aus der ers-
ten Zukunftswerkstatt auf dem Herzogenhorn 
weiterzuführen, lud der SVS zur 2. Zukunfts-
werkstatt ins Nordic Center an den Notschrei 
ein. Das Präsidium des SVS berichtete zu Be-
ginn der Veranstaltung, wie die Ergebnisse aus
dem ersten Treffen intern aufgegriffen und struk-
turiert wurden und mit welchen Umsetzungs-
ideen bereits begonnen wurde. In einem nächs-
ten Schritt wurde erläutert, welche Zuschüsse 
und Fördermöglichkeiten ein Verein beim SVS 
beantragen kann und welche Rechtsberatung 
zur Verfügung steht. Im Anschluss ging es in 
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